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Agenda

1) EVG
Neues Produkt

2) vZEV
Neue
Möglichkeiten

3) LEG
Neu:
Eigenverbrauch im Quartier



Eigenverbrauch & Energiegesetz für MFH, Nachbargebäude und 
Quartier 

E-Abrechnung.Komfort

ab 2014

Produktion und Verbrauch 
innerhalb einer MFH- 
Liegenschaft möglich.

bis 2014

PV-Produktion und 
Verbrauch für eine 
Verbrauchsstelle 
möglich.

Energiegesetz (EnG)  Stromversorgungsgesetz (StromVG)
Energieverordnung (EnV)  Stromversorgungsverordnung (StromVV)

ab 2026

Produktion und Verbrauch im 
Quartier

ab 2025

Produktion und Verbrauch 
zum Nachbargebäude.

E



Eigenverbrauchslösung als Finanzierungs-Modell 

Grundversorgung mit Strom aus dem Netz im Hochtarif:

*12.5 Rp./kWh  Solarstrom
Einspeisung mit HKN

Rückspeisung

E

Photovoltaik-
Anlage

32 Rp./kWh

*17 Rp./kWh: Energie

*12 Rp./kWh: Netz

* 3 Rp./kWh: Abgaben

30 Rp./kWh
  Solarstrom

Verkauf an Bewohnerschaft

E

*Beispiel-Tarife
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Eigenverbrauch & Energiegesetz für MFH und Areale

E-Abrechnung.Komfort

PV

Whg. 1 2 3

E

MFH 1

Smart-Meter

Verteilkasten

1

MFH 2

HAK



1. Eigenverbrauch von Solarstrom bedeutet, dass der durch eine Fotovoltaik- Anlage selbst 
erzeugte Strom direkt vor Ort von genutzt wird.

Definition von Eigenverbrauch

E-Abrechnung.Komfort

E-Abrechnung.Komfort

✓ Ein Produkt für die Mess- und 
Abrechnungsdienstleistung

3. Produktion und 
Verbrauch müssen 
zeitgleich passieren.

2. Beim Eigenverbrauch darf 
der Strom nicht ins oder 
über das Verteilnetz des 
Netzbetreibers fliessen.

▪ Wenn Energie zum Eigenverbrauch vorhanden ist können 
sich Produzenten und Verbrauer/-innen zu einer 
Eigenverbrauchsgemeinschaft zusammen schliessen.

=



Anteil Eigenverbrauch aller 
EVG in Winterthur



EVG - Abrechnungsmodell

?



Virtueller ZEV     oder auch    vZEV

EVG ZEV



Zusammenschluss zum 
Eigenverbrauch (ZEV)

https://www.newsd.admin.ch/newsd/message/attachments/86196.pdf



Direkte Verbindung vom Hausanschluss zum Verteilkasten



− Hausanschluss über gemeinsame 
Sammelleitung

− Anschluss der Hausleitung über 
Verbindungsmuffen

− Ein virtueller ZEV ist bei einem 
«Muffen-Netz» nicht zulässig

«Muffen-Netz»



− seit 1.1.2025 kann mit dem neuen Stromgesetz ein vZEV umgesetzt werden.
▪ Art. 14, Abs. 3, Energieverordnung (EnV), Ort der Produktion

− vZEV 
Eigenverbrauchslösung mit Messpunkten über einen gemeinsamen  
Netzanschlusspunkt kann mit der EVG-Abrechnungslösung von Stadtwerk 
Winterthur umgesetzt werden.

Fakten vZEV

vZEV-check

COMING

SOON



Virtueller ZEV     oder auch    vZEV

?



LEG



LEG:         Lokale Elektrizitätsgemeinschaft

Eigenverbrauch
mit EVG oder ZEV

Eigenverbrauch mit LEG

EVG/ZEV: Eigenverbrauch in der Liegenschaft LEG: Eigenverbrauch im Quartier



− LEG ermöglichen eine lokale Vermarktung des selbst 
produzierten Stroms über das öffentliche Netz innerhalb eines 
Quartiers oder auch einer Gemeinde.

− LEG kann mehrere Konsumenten und Produzenten 
einschliessen.

− LEG ist ein Förderinstrument für den Ausbau erneuerbaren 
Energien.

− Die Netzbetreiber müssen die Messdaten-Grundlagen zur 
Verfügung stellen

− Einige technische Anforderungen sind einzuhalten.

Die Essenz einer LEG

− Ab 1.1.2026 kann mit dem neuen Energiegesetz Solarstrom innerhalb eines Quartiers an die 
Stromkundschaft in einer LEG verkauft werden.



LEG-Ausbreitung

U
W

Unterwerk Töss
Trafogebiete 1-x

Vorgaben BFE

▪ Ausbreitung LEG nur innerhalb UW

▪ LEG Ausbreitung über ein Unterwerk
=> 20 % Rabat auf Netznutzung

▪ LEG-Ausbreitung über ein Trafogebiet
=> 40 % Rabatt auf Netznutzung

Unterwerke
in Winterthur



▪ «Vordefinierte» LEG für jede der ca. 350 TS mit vorgegebenem 
Pricing und standardisierten Vertrags-bedingungen von 
Stadtwerk Winterthur

▪ LEG-Teilnehmende müssen sich nicht um Pricing, Verträge, 
Abrechnung, Akquise von Produzierenden und Konsumierenden 
etc. kümmern

▪ Alle Konsumierenden wären mit Opt-in dabei und geniessen 
einen Rabatt auf Netzentgelt 
(sofern es in ihrem Trafogebiet Produzierende gibt)

▪ Produzierende können ihre PV-Anlage maximal optimieren

Öffentliche LEG pro Trafostation

Quelle: ChatGPT



▪ Konsumierende können auch ohne eigene PV-Anlage Solarstrom beziehen.

▪ Der Solarstrom wird lokal erzeugt und verbraucht.

▪ Konsumierende profitieren von günstigem Solarstrom.

▪ Konsumierende beziehen umwelt- und CO2-freundlichen Strom.

▪ LEG leisten einen wichtigen Beitrag zur Energiestrategie von Winterthur 
und der Energiewende der Schweiz.

▪ Der Solarstrom in einer LEG ist günstiger oder gleich teuer wie KlimaSilber 
(Standard-Stromprodukt).

Gründe von Konsumierenden für die Teilnahme an einer LEG



https://stadtwerk.winterthur.ch/Angebot/Strom/Lokale-Elektrizitaetsgemeinschaft-LEG/Was-ist-eine-LEG



EVG / ZEV / vZEV / LEG

?



Backup



PV-Ausbau in Winterthur



Stromverbrauch / PV-Einspeisung

2022 2023





Gasmarktpreis 2021 – 2022               (EUR/MWh)

~ +110 
EUR/MWh

~ +135 
EUR/MWh

~ +330 
EUR/MWh

~+95 ~+123~+97

~ +18
EUR/MWh

https://www.theice.com/products/27996665/Dutch-TTF-Natural-Gas-Futures/data?span=3&marketId=5460494

Durchfluss NS1
26. Sep 22 Druckabfall auf 0% 
Aug 22 auf 30%
Jun 22 auf 60%

24 Feb 22
Beginn Ukraine-
Krieg

«Test» Gazprom: 
Drosselung NS Pipeline
Magische Grenze von 100 
wurde überschritten. 
Energieverknappung 
funktioniert als Druckmittel 
!!!

Gasspeicher sind >90% voll, 
milde Temperaturen

18 EUR/MWh = 1.8 ct/kWh

https://www.theice.com/products/27996665/Dutch-TTF-Natural-Gas-Futures/data?span=3&marketId=5460494


Strommarktpreis in EUR/MWh

Terminpreise Frontjahr 2024
(grau, d. h. ohne Herkunftsnachweise)

158 EUR/MWh = 15.8 ct/kWh



Seite 6 / Mitte /  Lokale Elektrizitätsgemeinschaften (LEG) 

LEG ermöglichen eine lokale Vermarktung der selbst erzeugten Elektrizität über das öffentliche Netz 

innerhalb eines Quartiers oder auch einer Gemeinde. Eine Ausbreitung über mehrere Gemeinden ist 

nicht zulässig. An einer LEG können sich Prosumer, Speicherbetreiber, «normale» Endverbraucher und 

Erzeuger beteiligen, wenn sie örtlich nahe beieinander und beim gleichen Verteilnetzbetreiber auf der 

gleichen Netzebene angeschlossen sind. Jeder Teilnehmer muss mit einem Smart Meter ausgerüstet 

sein. Auch Elektrizitätsversorgungs-unternehmen können Erzeugungsanlagen oder Speicher in eine LEG 

einbringen und so an der Gemeinschaft teilhaben. Die Leistung der Erzeugungsanlagen in der LEG muss 

mindestens 20 Prozent der Anschlussleistung aller teilnehmenden Endverbraucher betragen. Der in 

einer LEG gehandelte Strom ist selbst erzeugt und profitiert von einem reduzierten Netznutzungstarif. 

Die StromVV legt einen Abschlag von 30 Prozent (15 Prozent bei Nutzung mehrerer Netzebenen) fest 

und regelt das Verhältnis der LEG-Teilnehmer untereinander und gegenüber dem Netzbetreiber. Eine 

LEG ist auch offen für marktberechtigte Endverbraucher. Diese können aber über eine Teilnahme an 

einer LEG nicht in die Grundversorgung zurückwechseln.

Faktenblatt zur Vernehmlassung der Verordnungsänderungen
https://www.newsd.admin.ch/newsd/message/attachments/86196.pdf



− Art. 19e Bildung einer lokalen Elektrizitätsgemeinschaft 

− 1 Eine lokale Elektrizitätsgemeinschaft kann gebildet werden, wenn die Leistung der Erzeugungsanlagen, 
die in die Gemeinschaft eingebracht werden, mindestens 20 Prozent der Anschlussleistung aller an ihr 
teilnehmenden Endverbraucher beträgt. 

− 2 Erzeugungsanlagen, die während höchstens 500 Stunden pro Jahr betrieben werden, werden für die 
Bestimmung der Anlagenleistung nicht berücksichtigt. 

− 3 Die Endverbraucher und die in die Gemeinschaft eingebrachten Erzeugungsanlagen und Speicher 
müssen sich im selben Netzgebiet befinden und dürfen nicht auf Spannungsebenen über 36 kV 
angeschlossen sein. Zudem dürfen diese Spannungsebenen für den Austausch der selbst erzeugten 
Elektrizität innerhalb der Gemeinschaft nicht in Anspruch genommen werden. 

− 4 Endverbraucher dürfen pro Verbrauchsstätte nur an einer lokalen Elektrizitätsgemeinschaften 
teilnehmen. Erzeugungsanlagen und Speicher dürfen nur in eine Gemeinschaft eingebracht werden. 

− 5 Ist eine der Voraussetzung zur Bildung einer lokalen Elektrizitätsgemeinschaft nicht mehr erfüllt, so hat 
der Verteilnetzbetreiber die lokale Elektrizitätsgemeinschaft nicht mehr als solche zu behandeln. 

Stromversorgungsverordnung - StromVV
11640-Erlasstext_StromVV_DE.pdf

Seite 19/  3c. Abschnitt: Lokale Elektrizitätsgemeinschaften 



− Art. 19f Verhältnis unter den Teilnehmern 

− 1 Die Teilnehmer der lokalen Elektrizitätsgemeinschaft müssen schriftlich vereinbaren: 

− a. wer die Gemeinschaft gegen aussen vertritt; 

− b. die Vergütungsansätze für die intern erzeugte und verbrauchte Elektrizität; 

− c. die Kostentragung für die interne Datenbearbeitung, Verwaltung und Abrechnung; 

− d. die Voraussetzungen und Bedingungen für den Eintritt in die Gemeinschaft und den Austritt aus 
dieser; 

− e. eine von der Rechnungsstellung abweichende Aufteilung der Kostentragung für die Netznutzung und 
die Messung sowie Elektrizitätslieferungen innerhalb und ausserhalb der Grundversorgung. 

− 2 Elektrizität aus Erzeugungsanlagen der Gemeinschaft muss soweit wie möglich innerhalb der 
Gemeinschaft abgesetzt werden. Dem Verteilnetzbetreiber oder einem Dritten darf diese Elektrizität nur 
in dem Umfang veräussert werden, in dem die gesamte Elektrizitätseinspeisung den Elektrizitätsbezug 
aller Teilnehmer der Gemeinschaft im jeweiligen Zeitpunkt übersteigt. 

Stromversorgungsverordnung - StromVV
11640-Erlasstext_StromVV_DE.pdf

Seite 20   /    3c. Abschnitt: Lokale Elektrizitätsgemeinschaften 



− Art. 19g Verhältnis zum Verteilnetzbetreiber 

− 1 Die Vertreterin oder der Vertreter der lokalen Elektrizitätsgemeinschaft muss dem Netzbetreiber 
Folgendes mitteilen: 

− a. die Bildung und Auflösung der Gemeinschaft, jeweils drei Monate im Voraus; 

− b. die Teilnehmer der Gemeinschaft und, jeweils einen Monat im Voraus, Änderungen in der 
Zusammensetzung des Teilnehmerkreises; 

− c. wer die Gemeinschaft gegen aussen vertritt; 

− d. technischen Daten der Erzeugungsanlagen, insbesondere die Art der Anlage und ihre elektrische 
Leistung; 

− e. eine Unterschreitung des Werts nach Artikel 19e Absatz 1. (mindestens 20 Prozent der Anschlussleistung)

Stromversorgungsverordnung - StromVV
11640-Erlasstext_StromVV_DE.pdf

Seite 20 / 3c. Abschnitt: Lokale Elektrizitätsgemeinschaften 



− Art. 19h Reduktion des Netznutzungstarifs 

− 1 Der Abschlag auf dem Netznutzungstarif, den die Teilnehmer der Gemeinschaft für den Bezug von selbst 
erzeugter Elektrizität beanspruchen können (Art. 17e Abs. 3 StromVG), beträgt 30 Prozent ihres 
Standardtarifs (Art. 18 Abs. 3 StromVV). 

− 2 Zum Abschlag berechtigt ist die jeweils kleinere Elektrizitätsmenge gemäss Artikel 19g Absatz 3 
Buchstabe b. 

− 3 Kann die selbst erzeugte Elektrizität aus netztopologischen Gründen und aufgrund der 
Anschlusssituation der verschiedenen Teilnehmer nicht ohne Transformation der Spannung von jeder 
Erzeugungsanlage zu einem beliebigen Endverbraucher der Gemeinschaft gelangen, verringert sich der 
Abschlag für alle Endverbraucher der Gemeinschaft auf 15 Prozent. 

− 4 Ohne Abschlag in Rechnung zu stellen sind: 

− a. die Kosten von Systemdienstleistungen; 

− b. die Kosten für die Stromreserve; 

− c. der Netzzuschlag nach Artikel 35 EnG; 

− d. Abgaben und Leistungen an Gemeinwesen. 

Stromversorgungsverordnung - StromVV
11640-Erlasstext_StromVV_DE.pdf

S21  /  3c. Abschnitt: Lokale Elektrizitätsgemeinschaften 



Backup



− Energieversorger 
bis zum Kunde

− Stromlieferung

− Messung, Aufteilung, 
Verrechnung

− Bestehende Zähler bleiben, 
kein Umbau

− Eintritt/Austritt  immer 
möglich.

Unterschiede von EVG zu ZEV

Strom aus PV-Anlage

Strom aus dem Netz

           Smart-Meter

Energieversorger

− Drittfirma als
ZEV-Anbieter

− Bewohner:innen
sind Kunden des
ZEV-Anbieters

− Messung, Aufteilung 
Verrechnung durch 
ZEV-Anbieter

− Zählerumbau nötig

− Keine Wahlfreiheit.

EVG ZEV
Energieversorger

E
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Eigenverbrauch & Energiegesetz für MFH & Areale

E-Abrechnung.Komfort

HAK

HAK

PV

Whg. 1 2 3

E

EFH

MFH

Smart-Meter
Smart-Meter

1) > 30 kW PV-Leistung
    für HKN-Messung

1)
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